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Neueſte Ereigniſſe
Graf Zeppelin hat das Krankenhaus in Konſtanz verlaſſen und
iſt nach Friedrichshafen zurückgekehrt

Vom Berge Te ndaguru dem Ausgrabungsfelde der deutſchen
Dinoſaurierexpedition in Oſtafrika iſt ein neuer ſehr intereſſanter
Bericht eingelaufen

Blériot ſtellte in Reims den Weltrekord der Schnelligkeit mit
69 Klm in der Stunde auf

Der franzöſiſche Motorba llon Bayard Clement hat einen Un
fall erlitten und iſt dabei in die Seine gefallen

Jn Genf fand eine Exploſion in der Gasanſtalt ſtatt
zählt man ſieben Tote und zwölf Schwerverletzte

Der türkiſche Marineminiſter erklärte die türkiſche Flotte
werde ſo lange in den Gewäſſern von Karpathos bleiben bis die
Lage auf Kreta für die Pforte befriedigend ſei

Bis jetzt

Jn Pittsburg kam zu Tumulten zwiſchen ſtreikenden Arbei
tern und Soldaten Die Zahl der Toten beträgt elf vierzig
Perſonen ſollen verwundet ſein

Die Mahnung zur Sparſamkeit
Jn den letzten ſechs Wochen iſt unter der Leitung des Reichs

kanzlers die Aufſtellung des Reichsetats erfolgt
Für dieſen Etat konnten 500 Millionen Mk buchmäßige Mehrein
nahmen berückſichtigt werden Alles aber was über die Aufſtellung
des Etats gelegentlich bekannt geworden iſt deutet darauf hin daß
der Reichskanzler an eine Wirtſchaft aus dem Vollen nicht gedacht
ſondern mit äußerſtem Nachdruck darauf hingewirkt hat daß in
allen Reſſorts peinliche Sparſamkeit geübt wurde
Herr v Bethmann Hollweg hat ſich zu dieſer ſtrengen Sparſamkeit
nicht bloß durch die Erwägung beſtimmen laſſen daß der wirk
liche Ti aus den neuen Steuern zum mindeſten im
erſten Etatsjahre erheblich hinter dem Voranſchlag zurückbleiben
und bei weitem nicht die Höhe von 500 Millionen Mk erreichen
wird Jn höherem Maße noch als dieſe Erwägung hat ihn jedoch
der feſte Wille eine gründliche Geſundung des Reichs
finanzweſens zunächſt durch eine nachdrückliche Schulden
tilgung herbeizuführen zur Beobachtung der äußerſten Sparſam
keit veranlaßt Die Chefs der einzelnen Reichs
ämter werden nicht verfehlen der Mahnung des Reichs
kanzlers Folge zu geben Das Wort Sparſamkeit
ſpielte ja auch bei dem letzten Reichsfinanzreform Entwurfe eine
Rolle aber in Wirklichkeit diente es wohl nur zur Dekoration um
dem unförmlichen Steuerbündel ein gefälligeres Ausſehen zu ver
leihen Wäre es der Regierung ernſt geweſen mit der Sparſam
keit ſo hätte ſie ſich einzelnen Anregungen des Reichstags entgegen
kommender zeigen müſſen wie z B bei der Frage der Ein

ſchränkung der Hier kann
reDie Hinder vom Höbinghof

Roman von Franz von Roſen
20 Fortſetzung Nachdruck verboten

Antje lag mit offenen Augen deren Blick ängſtlich ſuchend um
herging

Lieber Gott iſt s noch
Maria

Ja es war genug
Der ängſtliche ſuchende Blick hatte einen Ruhepunkt gefunden
Maria ſagte Antje und ein verklärendes Leuchten flog über

ihr Geſicht Sie hob ein wenig die rechte Hand wie zum Gruß
Maria nahm die Hand und drückte ſie feſt
Jch bin ſo müde Maria Jch will ſchlafen

Antje ſchloß die Augen und drehte den Kopf nach der Wand
Die bewußtloſe Starrheit ihrers Körpers löſte ſich in hinfällige
Mattigkeit

Die beiden die es mit angeſehen
Endlich legte Rütjer Thoren vorſichtig ſeine Hand auf Antjes

o opf Er war heiß aber er war feucht
Der Schweiß des Sieges mit dem das Leben aus dieſem Kampf

hervorgegangen war
Sie iſt gerettet ſagte Rütjer Thoren

Als Maria ſich überzeugt hatte daß Antje feſt und ruhig ſchlief
machte ſie leiſe ihre Hand frei und ging ins Vorderzimmer Und
hier brachen die gemarterten Nerven zuſammen

Sie fiel irgendwo auf einen Stuhl und ſchluchzte krampfhaft
Es war ein Krampf ihres überanſtrengten Körpers Jhre Seele
hatte keinen Anteil an dieſem Weinen die jubelte und dankte
wenn auch noch unter Zittern und Zagen

Rütjer Thoren verſtand das alles Er ſchenkte von dem ſtarken
Wein ein den er für Antje geſchickt hatte und zwang e ihn zu
trinken Er ging mit ihr um wie man mit einem lieben mattenKinde umgeht Dabei ſprach er kein Wort Und das war r die

größte Wohltat
Als er ſah daß ſie ſich beruhigte ſagte er
Jch glaube auch ich kann jetzt gehen
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nicht genug der Qual ſagte

wagten ſich nicht zu rühren

Oder ſoll ich noch

zu überwinden viel Unruhe zu bannen viel Voreiligkeit zu dämmen

ohne Zweifel viel geſpart werden n wenn man mit dieſen Geldern

richtig Haus hält und ſie nur ſolchen Beamten gewährt die im
Jntereſſe des Reichs unbedingt repräſentieren müſſen Leider hat
auch die Budgetkommiſſion des Reichstags trotzdem Vertreter meh
rerer Parteien eine ſolche Einſchränkung für wünſchenswert be
zeichneten einer entſprechenden Anregung nicht ſtattgegeben Undwas von den Repräſentationsgeldern geſagt iſt gilt auch von den

Reiſekoſten und Tagegeldern bezw den Umzugs
koſten Wenn auch bei deren Feſtſetzung nicht zu rigoros
vorgegangen werden darf ſo iſt doch namentlich für die
höheren Beamten und Militärs die zu zahlende Entſchädigungs
ſumme mehr den wirklich entſtandenen Koſten anzupaſſen Kann
man es für gerecht halten daß ein General an allgemeinen Um
zugskoſten weit über 3000 Mk für eine Verſetzung erhält während
ein Unterbeamter nur mit rund 100 Mk abgefunden wird auch
wenn er eine zahlreiche Familie hat Wird der letztere Betrag als
ausreichend erachtet ſo iſt der erſtere entſchieden zu hoch und ſchon
aus Gründen der ausgleichenden Gerechtigkeit müßte hier geſpart
werden

Man kann ſich der Beſorgnis nicht entziehen daß auch die neue
Mahnung des Reichskanzlers Erſparniſſe an der verkehrten Stelle
zur Folge haben wird Wo Zuſammenlegungen von
Dienſtſtellen wirklich möglich ſind wie z B bei den Ver
waltungszentralen deren Perſonal gegenüber vielen im Betriebs
dienſte tätigen Beamten eine verhältnismäßig kurze und bequeme
Arbeitszeit hat wird gewöhnlich nicht geſpart wohl aber da wo
Sparſamkeit nicht am Platze iſt oder wo die Beamten ohnehin ſchon
überbürdet ſind Die durchaus nicht zu billigende Unter
laſſung der Abſtempelung von Briefen mit dem
Ankunftsſtempel iſt angeblich im Jntereſſe der beſchleunig
ten Beſtellung angeordnet worden aber es erſcheint auffällig daß
mit dieſer Maßregel die Erſparnis vieler Arbeitskräfte verbunden
iſt Maßgebenden Orts iſt man viel ſchwerfälliger bei der Ein
führung von Verkehrsverbeſſerungen wenn nicht gleichzeitig ſolche
Erſparniſſe winken ſo daß der Verdacht manches für ſich hat
letztere ſeien bei jener Anordnung mit ausſchlaggebend geweſen
Auch die Beſchränkung der Abendbeſtellungen in einzelnen
größeren Städten gehört zu den auffälligen Erſcheinungen welche
vielleicht auf das Beſtreben zurückzuführen ſind zu ſparen ob auch
dabei die Verkehrsintereſſen zu kurz kommen

Es iſt ſelbſtverſtändlich daß wie es in der Ordre heißt
die Vermehrung von Beamtenſtellen überall da wo ſie nicht unbe
dingt geboten iſt unterbleiben muß aber man hat Grund zu der
Befürchtung daß die nachgeordneten Reichsämter vielfach da wo
es das Bedürfnis verbietet mit dem Sparen zu weit gehen anders
wo jedoch wo es angebracht wäre der bei unſeren mißlichen finan
ziellen Verhältniſſen gewiß zeitgemäßen Mahnung zur Sparſam
keit nicht gerecht werden

Politiſche UAeberſtuht
Deutſches Reich

Berlin 23 Auguſt Hofnachrichten Aus Wil
helmshöhe wird gemeldet Der Kaiſer hörte heute vormittag

Sie ſchüttelte den Kopf und nahm ſich gewaltſam zuſammen
Aber ich danke Jhnen daß Sie hier waren

Ich glaube auch begann er nochmals Sie können ſich jetzt
getroſt hinlegen es hat augenblicklich kein Gefahr und Sie
brauchen Ruhe

Statt aller Antwort ging ſie noch einmal zu Antje hinein
Nach einigen ſtillen Minuten kam ſie wieder
Sie ſchläft immer noch und ſieht ganz friedlich aus gar

nicht mehr ſo qualvoll wie vorhin
Es lag ſoviel glückliches Hoffen auf Marias Geſicht es ver

jüngte und verſchönte ſie daß ſie mädchenhaft lieblich ausſah
Ja mit Gottes Hilfe kann nun Jhre Hilfe eine leichtere

werden
Rütjer Thoren verabſchiedete ſich von ihr Jhm hatte dieſe

Nacht größere Not gemacht wie ihr
Diesmal konnte er ſich nicht entſchließen ſo fremd und förmlich

von ihr zu gehen Nachdem wir dieſes miteinander geteilt haben
dachte er kann ich ihr wohl die Hand geben

Er tat es Sie nahm ſeine Hand und drückte ſie feſt
Dann ſetzte ſie ſich wieder ſtill neben Antjes Bett Sie konnie

ſich noch nicht entſchließen ihren Geneſungsſchlaf unbewacht zu
laſſen Das Wunder war zu groß als daß ſie es hätte ſo ſchnell
begreifen glauben können

Aber es wachte noch ein anderer höherer über Antgjes
Schlummer Seine heilige Gegenwart erfüllte den kleinen Raum
mit weltabgeſchiedenem Frieden Jn dem Schweigen dieſes
Friedens kam eine tiefe wohltuende hingebende Mattigkeit über
Marias Leib und Seele

Auch ſie ſchlief ein
Neuntes Kapitel

Es folgten ernſte ſtille Wochen
Der Sieg war gewonnen Nun galt es ihn zu befeſtigen
Geneſungswochen erfordern viel Geduld viel Feſtigkeit vom

Pflegenden ſowohl wie vom Kranken Da gibt es viel Schwäche

Die wiederkehrende Kraft macht plötzlich Vorſtöße und ermattet
dann wieder Die angegriffenen Nerven machen Sprünge in dem
ringenden Körper tappt die zitternde Seele unſicher zwiſchen Licht

die Vorträge des Ch efs des Militärkabinetts und des Chefs des
Marinekabinetts

Die Einberufung eines konſervativen Parteitags iſt in der Schleſ Ztg zur Aus gleichung der Mei
nungsverſchiedenheiten der ſonſen rvativen Reichsta irgie im
der Frage der Reichsfinanzreform empfohlen Die x re
verſpricht ſich von einem Parteitag im Herbſt die allerbeſte Wirtung Sie erklärt daß der deutſch konſervat ive Parteitag ei entlich
eine längſt vorbereitete Sache ſei Vor etwa zwei Jahren beſchloß
der Delegiertentag in eine Programmreviſion einzutreten der
Elferausſchuß wurde beauftragt einen Entwurſ auszuarbeiten und
zur Beſchlußfaſſung einen allgemeinen t einzuberufen
Der Termin für dieſen war bereits feſtgeſetzt aber die Reichs
finanzreform nahm alle Kräfte in der Partei ſo ſehr in Anſpruch
daß die Einberufung vorläufig unterblieb

Zwei Zeppelintage Aus Berlin 23 Auguſtſchreibt uns unſer Korreſpondent Es wird ein bedeutungsvoller

Augenblick ſein wenn Graf Zeppelin mit ſeinem Luftſchiff über der Reichshauptſtadt erſcheint Die Vor
freude Teilnehmer dieſes man kann wohl ſagen hiſtoriſchen Moments zu ſein wird ebenſo in Bürger wie in S
empfunden Die Bemerkungen die ſich der Vorwärts über di
Zeppelin Begeiſterung geſtattet finden ſelbſt bei zielbewußten Ge
noſſen kein Echo Wir werden ſehen daß am Zeppelintage
viele Tauſende organiſierter Arbeiter mit Kind und Kegel dabei ſein
wollen und ihre Hurrahxufe mit denen vermiſchen die aus bürger
lichen Kehlen ſchallen Die Arbeitgeber werden wohl allenthalben
dem beſonderen Ereignis Rechnung tragen und Vorkehrungen m
hin treffen daß an dieſem Tage früher als ſonſt Feierabend
macht oder daß wenigſtens wie dies viele Geſchäfte Berlinsreits in Ausſicht genommen haben den Angeſtellten die Mögli keit

gegeben wird der hochintereſſanten n des Luftſchiffs
über Berlin zu folgen Steht doch ein ſolches Schauſpiel einzig da
wird doch von ihm ein Eindruck ausgehen der zu den wertvollen
und bleibenden des Lebens zählt Und iſt nicht die Begeiſterung
für eine erhabene Schöpfung des Menſchengeiſtes etwas Großesund Herzerfreuliches in unſerer begeiſterungsarmen nüchternen

Zeit Preiſen wir uns glücklich daß in das politiſche Tagesgezänk
in die grauen und unerquicklichen Erörterungen um Steuern und
Steuerſchuldfragen die Wellen eines geſunden und auf idealere
Ziele gerichteten Enthuſiasmus hineinſchlagen Graf Zeppelin
hat ſich ſchon dadurch daß er unſerem Volke einen neuen friſchen
Jmpuls gab daß er das Volksherz höher ſchlagen machte ein außer
ordentliches s Verdienſt erworben es bliebe beſtehen auch wenn ſeine
Tat nicht ſo groß und kühn und ſo bedeutend wäre als ſie es iſt

Graf Zeppelin wird wenn er in Berlin als ein hochgefeierter
Mann einzieht ein Ehrengaſt des Kaiſerpaares ſich gewiß des
Abends erinnern da er in der Berliner Singakademie
zum erſten Male in dem Vortrag Die Eroberung derLuft die ganze Tragweite ſeiner Erfindung auseinanderſetzte Wer
dieſem Vortrag beigewohnt hat war Zeuge eines vielleicht noch
größeren hiſtorſchen Augenblickes Denn damals nach dem Miß
geſchich das das erſte Luftſchiff betroffen galt es viele
zweifler zu beſiegen Kopf an Kopf füllte den weitenSaal alle Blicke waren zur Hofloge hingerichtet alle Blicke ſpähten

aus nach den Vertretern des Kriegsminiſteriums nach den parla
mentariſchen Führern nach den Größen der Finanzwelt Wieviele
fehlten die man ſonſt bei anderen weniger wichtigen Anläſſen zu
ſehen gewohnt iſt Und wie wenige mochten in dem Saal ſein die
den feſten Glauben an das Genie des Grafen mitgebracht hatten
Die Stimmung zu Beginn des Vortrages war die unruhige zer
ſtreute wie ſie bei ſolchen Verſammlungen zu ſein pflegt Doch als
Graf Zeppelin kurze Zeit geſprochen hatte in ſeiner ſchlichten von
Herzen kommenden und zu Herzen gehenden Art da herrſ te eine
faſt andächtige regungsloſe Aufmerkſamkeit die ſich am Schluß in
ununterbrochenen ſtürmiſch Hochrufen Luft machte

Antje erholte ſich ſehr langſam Es hatte ſie zu feſt gepackt
und der harte Kampf hatte zuviel Kraft gekoſtet Die Gefahr war
beſeitigt aber jedes Verſehen jeder verſuchte Schritt auf dem
ſchwankenden Stege der zur Geneſung führt konnte ſie wieder
heraufbeſchwören

Es war gar nicht die Rede davon daß Maria ſie verlaſſen
könne ihre Anweſenheit war ſo nötig allein ſchon für Antjes Ge
mütsſtimmung von der ein ſchnellerer oder langſamerer Fortſchritt in der Beſſerung ebenſo abhing wie von der Befolgung

der ärztlichen Vorſchriften
Maria war eine muſterhafte Pflegerin Treu gewiſſenhaft be

ſtimmt und freundlich Die alte Dorette ſang ihr begeiſtertes Lob
Man braucht nur ihre Stimme zu hören dieſe ſanfte liebe

Stimme Da wird einem ganz warm ums Herz ſagte ſie zu
Rütjer Thoren zu dem ſie ein faſt vertrauliches Verhältnis hatte

Fräulein Antje iſt oft recht grandig und ungeduldig aber von
ihr läßt ſie ſich alles ſagen ihr gehorcht ſie Sie muß ſo lange wie
irgend möglich hier bleiben

Mitunter aber beſchwerte ſie ſich über
Thoren

Sie will mich nachts nicht mehr haben Sie
Wachen ſei nicht mehr nötig ſie finde genug Zeit
Aber ich glaube das nicht ſie ſchläft ja doch nicht
im Bette liegt

Oder Nun iſt ſie ſchon anderthal lb Wochen hier und war noch
nicht ein einziges Mal draußen Sie ſagt ſie habe Luft genug
ſie ſitze ſtundenlang am offenen Fenſter Aber ſie ſieht ſchon ganz
grau und elend aus ſchlechter wie Fräulein Antje Sie muß einen
ordentlichen Spaziergang machen jeden Tag Jch will ſie gut ver
treten ſo lange

Rütjer Thoren indeß hatte auf dieſe in beinahe vorwurfsvollem
Tone vorgebrachten Anklagen immer nur kühle Antworten

Dafür müſſen Sie ſorgen Dorette Dazu kann ich nichts
ſagen Das geht mich weiter nichts an

Dorette war ihm darum böſe Es ſah ihm ſo gar nicht ähnlich
Rütjer Thoren kümmerte ſich nicht mehr um die Vorgänge im

Krankenzimmer Jn den erſten Tagen hatte er ſich jeden Morgen

Maria bei Rütjer

ſagt regelrechtes
zum Schlafen
auch wenn ſie

und Finſternis perſönlich bei Maria nach Antjes Ergehen erkundigt

e

e
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Wir haben niemals auch nicht von den Parlamentsreden in ent
ſcheidungsvoller Stunde einen mächtigeren Eindruck empfangen
wie in der Minute als Graf Zeppelin all ſeine Sorgen um ſeine
Erfindung am Schluſſe des Vortrages in das Teſtament an
das deutſche Volk zuſammenfaßte es zur Mithülfe an
ſeinem Werk aufrufend Wenn die Stadt Berlin Zeppelin
ehren will ſo ſollte ſie dieſen großen Moment im Bilde feſthalten
den kommenden Generationen zum Gedächtnis

Rückkehr des Grafen Zeppelin nach Fried
richshafen Friedrichshafen 23 Auguſt Graf Zeppelin iſt
heute nachmittag hier wieder eingetroffen er bezog ſeine Wohnung
im Deutſchen Hauſe

Sofern nicht etwas Unvorhergeſehenes eintritt iſt der Beginn
der Fahrt des Z III nach Berlin für die Abendſtunden des
25 Auguſt vorgeſehen Während bereits in allen Orten über die
3 III vorausſichtlich hinwegfährt und namentlich in Berlin

die umfaſſendſten Vorbereitungen zu einem würdigen Empfang
getroffen werden ſteht das Fahrzeug wie aus Friedrichshafen geſchrieben wird noch nicht ganz reiſefertig in der Reichs
halle in Manzell Die Fertigſtellung die für die erſte Hälfte des
Auguſt vorgeſehen war hat ſich aus verſchiedenen Gründen hinaus
gezögert Seit 14 Tagen wird Tag und Nacht auch Sonntags

raſtlos gearbeitet um das Luftſchiff 3 III fahrbereit machen
Die Motoren werden bereits ausprobiert Jm großen ganzen
gleicht 3 III ſeinem Vorgänger Z II Die Maſchinen zwei
Daimlermotore haben etwas mehr Pferdekräfte wie beim Z II
jedoch nicht 150 wie früher angegeben wurde ſondern höchſtens
125 Von den mehrfachen Aenderungen in der Konſtruktion ſind
die Propeller hervorzuheben die größer ſind und nur zwei ſtatt
wie bisher drei Flügel zu haben Die äußere Baumwolltuchhülle
iſt nahezu angebracht Die Gasfüllung wird am Montag ſpäte
ſtens Dienstag vorgenommen Ueber die Fahrtroute im
einzelnen verlautet nichts Zweifellos ſind mehrere im Plane auf
enommen die Entſcheidung wird erſt am letzten Tage unter
erückſichtigung der Wind verhältniſſe getroffen

werden Jn Bitterfeld beſteigt Graf Zeppelin ſein Schiff bisdahin liegt die Leitung in den Händen des Oberingenieurs Dürr
der auch das Schiff wieder zurückführen wird Ein längerer
Aufenthalt des Luftſchiffes in Berlin iſt nicht vorgeſehen da es
am 31 Auguſt dem Kaiſer Franz Joſeph von Oeſterreich in Bregenz
und Friedrichshafen vorgeführt werden ſoll

Bedrohung deutſcher Luftſchiffer in Böh
men Der Ballon Sleipner des ſächſiſch thüringi
ſchen Vereins für Luftſchiffahrt unternahm am 15
Auguſt in Bitterfeld ſeinen erſten Aufſtieg und landete nach
knapp 6ſtündiger Fahrt unweit Konechlum im Kreiſe Gitſchin
Böhmen Die tſchechiſche Bevölkerung legte von Anfang

an ein wenig freundliches Verhalten an den Tag Das
Verpacken des Ballons und der Jnſtrumente ging noch glatt von
ſtatten Dann aber kam doch der Deutſchenhaß zum Durch
bruch Die Luftſchiffer wurden mit Knüppeln und Dolchen bedroht
Auch der anweſende ſtellvertretende Ortsvorſteher verſuchte keines
wegs die Erregung zu dämpfen Jm Gegenteil Der Beſitzer des
Stoppelfeldes auf dem gelandet worden war machte obgleich
kein Schaden angerichtet wurde Schadenerſatz
anſprüche in Höhe von 50 Kronen Die Luftſchiffer wurden
3 Stunden lang feſtgehalten und erſt nach Zahlung von 50 Mk
freigelaſſen Jedoch noch bei der Abfahrt ereigneten ſich ver
ſchiedene Zwiſchenfälle Ein ortseingeſeſſener Bauer verſuchte mit
einem Dolche den Ballonkorb aufzuſchlitzen und nachher noch den
Ballonführer an der Kehle zu würgen Von unterrichteter Seite
erfahren wir hierzu daß die Luftſchiffer beim auswärtigen Amt in
Berlin einen ſehr energiſchen Proteſt eingereicht haben Gegen die
Beteiligten deren Namen feſtgeſtellt werden konnten iſt ſtrafrecht
liche Verfolgung wegen Freiheitsberaubung Erpreſſung und tät
lichen Angriffs beantragt worden Die öſterreichiſche Regierung
dürfte von den Vorfällen kaum Kenntnis erlangt haben Es iſt
aber zu erwarten daß dieſelbe ſofort nach Erhalt des Proteſtes
energiſche Maßnahmen ergreift

Die Einigung der Liberalen iſt im Reichstags
wahlkeiſe Landsberg a We Soldin zuſtande gekommen
während ſie in Koburg nicht werden konnte Auch in
Landsberg bedurfte es längerer Verhandlungen ehe ſich Frei
ſinnige und Nationalliberale zur Aufſtellung eines gemeinſamen
Kandidaten entſchließen konnten Jetzt iſt das Ziel erreicht Der
gemeinſame Kandidat aller Liberalen Gutsbeſiher Schippe wirdſich im Reichstage keiner Fraktion anſchließen ſondern als Wilder

eine gemäßigt liberale Haltung einnehmen

Die 724237 rn e Terkratiſchen Wahlvereine zer lin s wurde vor
zeitig abgebrochen ſo daß ſie zu keiner Beſchlußfaſſung führte Sie

rachte aber ein intereſſantes Rededuell zwiſchen dem preu iſchen
Landtagsabgeordneten Ströbel der der radikalen Partei
richtung Bebelſcher Obſervanz angehört und dem Reviſioniſten
Bernſtein Ströbel betonte in ſeiner Rede es läg nahe der
Vereinigung von Zentrum und Konſervativen einen Block der
Linken entgegenzuſetzen Für ein Zuſammgehen mit der Sozialdemokratie kämen aber weder die Nationalliberalen noch auch die

Freiſinnigen in Frage höchſtens die v rdie aber noch in den Kinderſchuhen ſtecke Da ein Block der Linken
alſo ausgeſchloſſen ſei müſſe die Sozialdemokratie auf innere Ge
ſchloſſenheit der Partei um ſo größeren Wert legen und diejenigen
die die Partei durch Minierarbeit ſchädigen aus ihren Reihen
ausſtoßen Gleich danach erhob e duard Bernſtein Auch er
erklärte einen Block der Linken für eine Unmöglichkeit meinte
aber daß um die Reform des preußiſchen Wahlrechts die Sozial
demokratie in manchen Punkten mit dem Freiſinn zuſammen
kämpfen könnte Jedenfalls ſollte man den Gegenſatz zwiſchen
Sozialdemokratie und Freiſinn nie nutzlos übertreiben da er in
vielen Dingen überbrückbar ſei Die Sozialdemokratie müſſe bei
ihren Abſtimmungen in den Parlamenten gerade ich beſonders
vorſichtig ſein da der aus der preußiſchen Verwa ming hervor
gegangene v Bethmann e weg dem ſozialen Fortſchritt der
Arbeiterſchaft gefährlicher ſei als der Diplomat Fürſt Bülow es
war Die Geſchloſſenheit der Partei ſei notwendig ſie dürfe aber
nicht auf ein Untergraben und Schädigen der perſönlichen poli
tiſchen und geiſtigen Entwickelung hinauslaufen Die Partei muß
Ellenbogenfreiheit gewähren in ihren eigenen Reihen Jhr eiſerner
Grund iſt das Klaſſenempfinden der Arbeiterſchaft Da ſoll nun
die eiſerne Partei zu einer Partei aus chineſiſchem Porzellan
werden die zuſammenbricht wenn ein Gegner mal das Zitat
eines Parteigenoſſen gegen einen anderen verwendet Die Dis
kuſſion erfolgt in der nächſten Verſammlung

Eine neue deutſche Land geſellſchaft fürDeutſch Südweſtafrikag iſt im Entſtehen begriffen Sie
wird die bekannte engliſche Geſellſchaft South African
Territories in ihrem Beſitz ablöſen Sollte die Gründung
an deren S ſt der Rittergutsbeſitzer Schlutius in KarewMecllenburgſ teht wirklich perfekt werden ſo würde das zweifel

los einen weiteren Schritt nach vorwärts für die Kolonie bedeuten
Staatsſekretär Dernburg hat bereits ſeiner n r daüber Ausdruck gegeben e Privatkapital bereit ſei

n Summen zur Erſchließung des ſüdweſtafrikaniſchen
Schutzgebietes aufzubringen und zwar ohne daß ein dahin

Ihrer an das Publikum gerichtet würde Ritterguts
eſitzer Schlutius gibt bekannt daß er allein bis jetzt etwa ein

Drittel ſämtlicher von der South africaniſchen Territories aus
gegebenen Shares in Händen habe Es iſt intereſſant daß die
engliſche Geſellſchaft Bereitwilligkeit genug Srigt n gunſten deut
ſchen Einfluſſes in Deutſch Südweſtafrika zurückzutreten Man
wird vielleicht dieſe aus dem Sturz erklären dendie engliſchen Papiere bekanntlich infolge des aufgedeckten Dig
mantenſchwindels nahmen Trifft das vielleicht zum Teil zu ſo
ſind andererſeits aber Rückſchlüſſe auf die Bonität der Shares
überhaupt nicht angebracht Zwar heißt es die Reichsbehörden
werden die Uebertragung der alten engliſchen Geſellſchaft auf die
neue deutſche mit Dank genehmigen wenn durch dieſe die Jntereſſen des Schutzgebietes und des Publikums in ausreichendemMaße geſichert erſcheinen aber man geht wohl nicht fehl wenn

man aus den oben erwähnten nen des Staatsſekretärs
egrdurg ſein Wohlwollen gegenüber der Neugründung heraus
jört

Die internationale Handelsangeſtellten
Konferen in Genf hat eine Reihe von Anträgen ange
nommen in denen folgende prinzipielle Forderungen erhoben
werden Feſtſetzung einer 48ſtündigen Wochenarbeitszeit Verbot
der Verwendung von Kindern und Jugendlichen unter 18 Jahren
in den Fabriken Unterdrückung des Volotärweſens als einer un
moraliſchen Einrichtung internationale Regelung des Lehrlings
weſens allgemeine Einführung ordentlicher Ferien ſür die Handels
angeſtellten

Für Auswanderer Die Nordd Allg Ztg rei
Auswanderungsluſtige Perſonen richten häufig Anfragen über die

Art des Landes in das ſie überſiedeln wollen an das Auswärtige
Amt in Berlin oder an die Vertreter des Reichs im Auslande
Es mag darauf aufmerkſam gemacht werden daß zur Beantwortung

ſolcher Anfragen in erſter Linie die e für Auswanderer Berlin Schellingſtraße 4 berufen ſſt Perſonen die
vor ihrer Auswanderung eine Auskunft der erwähnten Art ein
zuziehen beabſichtigen werden deshalb tun ſich unmittelbar
an zu wenden Die Auskunfterteilung erfolgt un

ichentgelt
Oefterreich Ungarn

Wien 24 Auguſt Telegr Nach dem kroatiſchen Narodni
Liſt erlitten bei den Manövern in Dalmatien infolge der enormen
Hitze 200 Soldaten und 10 Offiziere Unfälle

Frankreich
Paris 23 Auguſt Präſident Fallières unterzeichnete ein

Dekret durch das verſchiedene wegen Preßvergehens bezw wegen
Delikte verurteilte Perſonen begnadigt werden

Die Begnadigten ſollen unverzüglich in Freiheit geſetzt werden

Bulgarien

Freitag wurde ein drlgar ſicher Grenzpoſten von türkiſchen Sol
daten überfallen Jn dem t mehrſtündigen Feuergefecht an dem von beiden Seiten herangezogene Verſtärkungen
teilnahmen wurden einige türkiſche Soldaten getötet

Türkei
Konſtantinopel 23 Auguſt Jn ihrer Antwort aufdie Kollektivnote der Schutz mächte wird die Pforte

Sofia 23 Auguſt Die Blätter melden aus Hebibdzewo Am V

wie der rier Orient melbet nwei es ſicher der egelung der maxedonſſchen v rl ty n t
Angelegenheit der Türkei handle er erſuche diePforte die Mächte die die Souveränität der Türkei achteten der
türkiſchen Regierung bei der Regelung der mazedoniſchen Frage
fr 4 u and zu laſſen zumal die Abſichten der Pforte durchaus
friedlich ſeien

Konſtantinopel 23 Auguſt Wie aus Kanea gemeldet wird
r das Exekutivkomitee von den Konſuln der Schutzmächte die

äumung der Forts durch die internationale Beſatzung
verlangt die zur Niederholung der griechiſchen Flagge gelandet
worden war
Konſtantinopel 23 I t Der Marineminiſter erklärte in

einem Jnterview die türkiſche Flotte werde ſolange in den Ge
wäſſern von Karpathos bleiben bis die Lage auf Kreta
für die Pforte befriedigend ſei

Sabah berichtet über einen Sieg türkiſcher Truppen
über die Aufſtändiſchen in Yemen die große Verluſte erlitten
haben ſollen t

Konſtantinopel 23 Angſt Der Miniſter des Aeußeren er
klärte den Botſchaftern der Schutzmächte die Kretafrage
könne nicht ungeo rdnet bleiben Die Form der Autonomie
müßte geregelt werden Der Eindruck der Diplomaten iſt daß
die Pforte wegen Kreta nicht drängen will Auch in türkiſchen
Kreiſen nimmt man an die Pforte werde um die eregte
öffentliche Meinung zu beruhigen die kretiſche Frage einſtweilen
ruhen laſſen

Paris 23 Auguſt Wie der Temps aus Konſtanti
nopel meldet hofft der Großweſir den Sultan beſtimmen zu
können dem ruſſiſchen Kaiſer einen Gegenbeſuch in
Petersburg abzuſtatten wohin er den Sultan begleiten
würde Der türkiſche Miniſter des Jnnern Talaat Bey hat dem
Vertreter desſelben Blattes erklärt er werde ſein Hauptaugenmerk
auf die Verwaltungsorgane der Provinz richten um den Beam
ten körper auf die Höhe ſeiner Aufgabe zu bringen
Er laſſe durch die Generalgouverneure peinliche Berichte über
die deren der Beamten einziehen damit unfähige und un
beliebte Beamte abgeſetzt und zur Rechenſchaft gezogen werden
könnten Die Einigung der verſchiedenen Völkerelemente ſei nur
zu erreichen durch eine muſterhafte Verwaltung und durch einegerechte Rechtspflege ohne Anſchauung der et und Religion
Der Sicherheitsdienſt wird einer Zentralſtelle in Konſtantinopel
unter Leitung des Oberſten Ghalib Bey anvertraut werden wel
chem die Polizei im ganzen Reiche und in Konſtantinopel unter
ſtehen wird Bei der Stellenbeſetzung ſollen öglichkeit
neue und junge Kräfte berückſichtigt werden die noch nicht
von den Jdeen des alten Regimes durchtränkt ſind Bezüglich des
Boykotts gegen griechiſche e e erklärte Talaat
Bey dem a eder daß er alle Maßregeln zur Beſeitigung
des Boykotts getroffen habe und daß er eventuell nicht verfehlen
würde Gewalt anzuwenden

Uesküb 22 gut Die Albaneſen lehnten es ab Ver
handlungen anzubahnen Infolgedeſſen wurde um 10 Uhr vor
mittag von der Station mit Schnellfeuergeſchützen
die Säuberung des umliegenden Geländes von Albaneſen be
gonnen Der Bahnverkehr wurde eingeſtellt Ueber die Verluſte
iſt noch nichts bekannt

Schweden
Stockholm 23 Auguſt Der Miniſter des Jnnern a an den

Oberſtatthalter und die Provinzialregierungen einen Erlaß ge
richtet in dem es heißt Da vermutlich an verſchiedenen Plätzen
die Arbeit in größerem t wieder aufgenommen wird iſt es wichtig daß die Arbeitgeber den Behörden
mitteilen was ſie ſelbſt zum Schutz der Arbeiter und Arbeitsplätze
gegen Bedrohung durch Ausſtändige getan haben um den Behörden
zu erleichtern ihrerſeits geeignete Maßnahmen in dieſer Beziehung
zu treffen Die Staatsregierung wünſcht daß alles getan wird
um der Forderung der Arbeitswilligen nach Arbeit gerecht zu
werden

Perfien
Teheran 23 Auguſt Als Lehrer des Schahs in politiſchen iſſenſchaften ſ HodſhiSenakh ein Bruder ln

fars Lehrer der perſiſchen Sprache am Lazarew Inſtitut angeſtellt
worden Der r des Schahs Smirnow iſt aufgefordertworden den Unterricht zeitweilig einzuſtellen

Amerika
Pittsburg 23 Auguſt Am Sonntag kam es hier zu Tumul

ten der ſtreikenden Arbeiter Die Ausſtändigen griffen
von Frauen aufgehetzt die Werke der Steel Car Company
an Herbeigerufene Truppen gaben Feuer und nahmen zahlreiche
Verhaftungen vor Der Anwalt des Sheriffs ein Soldat und drei
Ausländer wurden getötet Zwanzig Perſonen ſind verwundetmm i r hie f el

ondon 24 Augnſt elegramm Daily Telegraphmeldet aus Newyork vom 23 d R Ein amtliches
aus Pittsburg beſagt daß im Laufe des heutigen Tages dreierletzte ihren Wunden erlegen inß ſodaß die Zahl
der Toten bis jetzt im ganzen 11 beträgt Nach ſorgre Schätzungen ſind 40 erſanen verwundet worden

eamte des Sheriffs drangen von Soldaten begleitet in diejeni
gen Häuſer die den Streikenden und ihrem Anhang als Zuflucht
dienten und nahmen überall Verhaftungen vor Die Truppenver
ſtärkungen trafen heute ein da die Ordnung unter viertauſend
Ausſtändigen die ſich noch immer in Kampfesſtimmung be
finden und zu neuen Unruhen geneigt ſind aufrecht zu erhalten iſt

Dann begnügte er ſich mit dem was er durch Dorette erfuhr
Manchmal ſah er tagelang nichts von Maria Terhalden

Trotzdem er ſtundenlang täglich im Amtszimmer ſaß wenige
Schritte von ihr entfernt jenſeits des Ganges Da tat er die Ar
beit ſeiner kranken Beamtin rechnete und ſchrieb und verhandelte
den Kleindienſt mit den Leuten

Oder er ſaß auch da und tat garnichts
Er der ſonſt keine Stunde am Tage unbeſchäftigt ſein konnte

verfiel jetzt öfter in ein tatenloſes Vorſichhinſtarren Grübeln
Träumen Sein ganzes Leben zog an ihm vorüber ſein ver
pfuſchtes einſames Leben

Die Vergangenheit mit all den ſchweren Schlägen die ihn zum
ernſten Einſiedler gemacht ward wieder lebendig als ſei vor lange
vergeſſenen Bildern ein Vorhang gezogen

Die alten Wunden fingen wieder an zu brennen
Und das kam weil da wenige Schritte von ihm entfernt ein

Menſch lebte atmete wirkte und waltete der den Schlüſſel zu ſeinem
Weſen in den weichen feinen Händen hielt der die Macht gehabt
hätte ihn vor ſeiner Vergangenheit zu erlöſen und das verödete
Feld ſeines Lebens mit dem Samen eines unausſprechlichen Glückes
zu beſtellen

Er hatte nie aufgehört Maria zu lieben Jn ſeiner Seele war
ſie ſtehen geblieben wie ein ſchönes heiliges wehmütiges Bild

Nun hatte das Bild Leben bekommen und um die mannhaft
erkämpfte Ruhe ſeiner Seele war es geſchehen

Und ob er ſaß und arbeitete und ob er ſaß und ſann immer
lauſchte ſein Ohr ſein Herz auf einen Ton der von drüben aus
dem ſtillen Krankenzimmer das eine Stätte der Hoffnung und
des Friedens geworden war hätte zu ihm herüber dringen können

Er trug ja ſelber Schuld daß alles ſo gekommen daß Maria
noch einmal in ſein Leben getreten war Er hätte Antje Ter
halden niemals in ſeine Arbeit geſtellt wenn ſie nicht Terhalden
geheißen hätte

Einmal ſah er Maria von weitem als er durch den Park hin
aus aufs Feld wollte Sie ſchwebte unter den alten Bäumen dahin
von deren Kronen der erſte Schnee in kleinen weißen Klümpchen
herniedertaute Die matte Novemberſonne ſtreichelte ihren unbe
deckten Scheitel Sie konnte ihn nicht ſehen weil ſie von ihm fort

ing
Rütjer Thoren kehrte um und ging auf einem andern Weg hin

aus aufs Feld

Einmal ging er am Wirtſchaftshauſe entlang Die niedrig
gelegenen Fenſter von Antjes Wohnzimmer ſtanden offen Jm
Vorbeigehen ſah er flüchtig hinein ohne den Kopf zu drehen nur
mit einem ſcheuen Seitenblick

Maria ſaß am Tiſch vor einem aufgeſchlagenen Buch aber ſie
las nicht Sie ſtarrte vor ſich hin mit einem erſchreckend ſchwer
mütigen Blick

Rütjer Thoren dachte an das was Antgje geſagt hatte ſie hat
ein ſchweres Leben

Es wäre beſſer geweſen auch für ihn wenn Maria Terhalden
ein leichtes glückliches Leben hätte

Rütjer Thoren begann zu ahnen daß er dieſen Zuſtand auf die
Länge nicht ertragen würde Reſignation Märtyrertum ſtilles
Verzichten im ſteten Erleben deſſen dem das Verzichten galt war
nicht ſeine Sache

Beſitzen oder vernichten alles oder nichts ganz oder
gar nicht

Feker elende Zuſtand war unwürdig machte ihn wild und
rank

Einer mußte fort ſie oder ich
Aber der raſche heftige Mann bei dem ſonſt Wille und Tat

l mit verhängnisvoller Kraft konnte ſich nicht ent
chließen

Der Zauber dem ſchon ſtärkere erlegen ſind lähmte ſeine Ent
ſchlußfähigkeit

Maria ſagte Antje die ganz behaglich im Bett lag und der
Schwägerin zuſah die in der offenen Tür zum Nebenzimmer am
Tiſche ſaß und Krankenberichte an die Geſchwiſter ſchrieb Du
könnteſt mir wirklich einmal erlauben mich einmal ordentlich ſatt
zu eſſen

Maria ſah lächelnd von ihrem Briefbogen auf
Noch nicht ſagte ſie Gedulde Dich nur
Jch habe fortwährend Hunger ſchalt Antje

brauche ich mich nicht mehr lange zu gedulden
Lieber einen Tag zu lange als zu wenig Außerdem wenn

r ſo weit biſt daß Du Dich ordentlich ſatt eſſen kannſt reiſe
ich ab

Warum fuhr Antje erſtaunt auf
Weil Du dann meine Pflege nicht mehr brauchſt

Hoffentlich

Jch kann mir gar nicht vorſtellen daß Du überhaupt noch ein
mal abreiſt ſagte ſie

Gewöhne Dich nur an dies Unabänderliche Ich bin doch nicht
frei länger als nötig fortzubleiben

Bis jetzt haſt Du Dich nur angeſtrengt Nun kannſt Du doch
hier bleiben bis Du Dich wieder ordentlich erholt haſt

Jch fühle mich gar nicht erholungsbedürftig Es iſt im
ſtärkend und wohltuend zu ſehen daß man etwas ge

nützt hat
d an mich iſt es aber bedrückend zu denken daß Du nach Hauſe
rängſt

Maria legte die Feder hin ſtand auf und ſetzte ſich auf Antjes
Bett Du biſt ein Dummerchen ſagte ſie Jch dringe gar nicht
nach Hauſe Jch würde gar nicht nach Hauſe reiſen mögen ſo
lange ich Dir hier nötig bin Wenn ich das aber eines Tages nicht
mehr bin dann treten die andern Pflichten wieder in ihr Recht
Dann muß ich heim

Antje betrachtete ſie nachdenklich
Du biſt aus lauter Pflichten zuſammengeſetzt Maria Es iſt

ein wahres Glück daß es bei Dir immer Liebespflichten ſind
Maria wurde rot Das Lob dünkte ihr unzutreffend
Maria täuſchte Antje ſchon eine ganze Weile Sie war nicht

mehr gern hier ſie drängte nach Hauſe Sie ging hier wie auf
Stecknadeln und glühenden Kohlen

Zuerſt war das anders geweſen Als ſich die Not der erſten
Tage die Angſt um Antje die Furcht vor dem Angeſicht der Ver
gangenheit beruhigt hatte war ein tiefer Frieden in ihre Seele
eingezogen Er hatte etwas von der Ermattung nach allzu großer
Kräfteanſpannung an ſich aber es war doch Friede Friede in
der zunehmenden Sicherheit neubelebter Hoffnung Friede in dem
Erlöſtſein wenn auch nur in vorübergehendem von dem
täglichen Kampf ihres Lebens Friede in dem Empfinden einer
Umgebung die ihr wohltat bis in ihre kleinſten Aeußerungen Sie
fragte dem nicht nach was ihr wohltat Sie gab ſich dieſem Wohl
tuenden hin wie der Ermüdete ſich dem Schlaf hingibt Es läßt
ſich auch nicht erforſchen und erklären dies Wohltuende das uns
umſtrickt und verzaubert in der Nähe des Menſchen dem unſere
Perſönlichkeit verfallen iſt durch die Naturgewalt einer elemen
taren aus der Ewigkeit in die Zeit geborenen Liebe

Antje ſpielte mit ihrem Zopf aus dem Maria jetzt täglich ganze
Sträbnen dunkelblonder Haare auskämmte Kortfehung folg
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Halle 24 Auguſt
Die Bekämpfung der übertragbaren Krankheiten iſt wie wir

dem Berichte über die Tätigkeit des Stadtarztes entnehmen nur
r Teil Sache des Stadtarztes Dem Königlichen Kreisarzt vor

ehalten iſt unter anderen diejenige des Unterleibstyphus DieſeKrankheit ſpielt hier glücklicherweiſe keine erhebliche in die Augen
fallende Rolle und vor dem Auftreten der gehen Maſſenepidemien
wie ſie eigentlich nur durch Trinkwaſſerinfektion bedingt werden
iſt man nach menſchlichem Ermeſſen durch die Trinkwaſſerverſor
gung mit einwandfreiem Grundwaſſer ſicher geſchützt Es darf
aber nicht überſehen werden daß wir noch ungefähr jeden vierten
Tag eine friſche Erkrankung an Typhus haben der z B durchMilchinfektion immerhin einmal zu anſehnlicher Ausbreitung
kommen könnte Außer jener Gefahr epidemiſcher Verbreitung
iſt aber auch die des endemiſchen Einniſtens nicht gering zu bewerten und in Halle iſt infolge der durch enge S
vielfach ſchlechte zahlreichen Parteien gemeinſame rer
gegebenen Uebertragungsgelegenheiten mit einer derartigen ſchlei
chenden Vervielfältigung der Krankheit ſehr ernſtlich zu rechnen
Gibt es aber erſt einmal endemiſchen Typhus Typhus Neſter
oder ganze Typhusviertel ſo iſt es keineswegs mehr leicht ſolche
auszurotten wie die Epidemiologie im letzten Jahrzehnt gelehrt
hat S es hierzu nicht kommt ſondern daß die Einzelfälle ver
einzelt bleiben rn nicht von einem guten genius loeci ab
ſondern iſt das Ergebnis der in jedem Falle ſtreng durchgeführten
Maßnahmen des zuſtändigen Medizinalbeamten die Kurve desTyphus wird durch die Fauſt des Kreisarztes niedergehalten

Weſentliche Unterſtützung erfahren dieſe durch die
faſt immer genauen häufig durch bakteriologiſche Unterſuchun
gen begründeten Meldungen durch die rege exakte Des d
infektion und die in den meiſten Fällen bei dieſer Krankheit vor
handene Bereitwilligkeit zu kliniſcher Behandlung d h Jſolierung
im Krankenhaus

Die Bekämpfung der Tuberkuloſe insbeſondere der Lungen
tuberkuloſe geſtaltet ſich nach dem Berichte über die Tätigkeit des
Stadtarztes bedeutend ſchwieriger weil einmal die Krankheit
weder melde noch mittelungspflichtig iſt und weil die Jnfektioſität eines an ne Tuberkuloſe Leidenden vor allem des
Huſtenden der keimhaltigen Auswurf verbreitet jahrelang dauern
kann eine Gefahr die nur zum Teil dadurch aufgehoben wird daßes unter ſonſt günſtigen äuheren Verhältniſſen offenbar nicht leicht
zu einem Haften und zerſtörenden Wuchern der Keime in einem
geſunden Organismus d h r krankmachenden Jnfektion kommt

Eine Verpflichtung zur Anzeige liegt nur für die Sterbefälle
vor d h man erfährt von der Krankheit erſt dann wenn es zu
ſpät iſt und ſicherlich erfährt man auch von nicht alle da
die Unterlaſſung einer das Ende der Krankheit betreffenden Mel
dung einigermaßen menſchlich begreiflich iſt Zur Kenntnis kamen
im Berichtsjahre 1908 09 164 Todesfälle an Tuberkuloſe Vondieſen hetrafen Kinder bis zu 6 Jahren 7 Schulpflichtige von

14 Jahren 1 Nicht mehr Schulpflichtige bezw Erwachſene156 Es erſcheint auch nach anderen Beobachtungen ſo als ob
frühzeitig infizierte junge Kinder der Tuberkuloſe leicht erliegen
eine erheblichere kliniſche Erſcheinungen grree ter
oder gar ausgeſprochene Lungenſchwindſucht bei Schulkindern iſtganz en die zumeiſt Gefährdeten ſind vielmehr die durch Ge

nußgifte und Berufsſchädigungen ſtark Beeinträchtigten die Ere wobei die Frage meines Erachtens no ganz offen
bleiben muß wie weit die häufige keine eigentlichen Krankheits
erſcheinungen veranlaſſende Drüſentuberkuloſe der Kinder ſ den
betr Abſchnitt im Bericht über die ſchulärztliche Tätigkeit für die
ſpäter auftretende Schwindſucht urſächlich in Betracht kommt Die
Anſicht unſerer Heilſtättenärzte geht im allgemeinen dahin daß die
ſpätere Schwindſucht nur ein Weiterſchreiten der vorher als mehr
oder minder latente Drüſen Tuberkuloſe vorhandenen Jnfektion
darſtelle denn bei einem Drittel oder gar der Hälfte der Patientenlaſſe i Skrophuloſe für die jugendlichen Alter nachweiſen
Meine Ermittelungen haben aber bei 2824 Schulkindern ergeben
daß faſt ebenſoviele nämlich nahezu ein Drittel als Skrophulöſe
ſtärkeren oder geringeren Grades anzuſprechen ſind man muß alſo
in den eher beinahe notwendig ein Verhältnis wie das oben
angeführte finden ohne irgend welche Schlüſſe daraus ziehen zu
können Man könnte faſt e zu der entgegengeſetzten
Anſchauung kommen und an eine Jmmuniſierung von den Organen die nicht von vitaler r aber von erheblicher Wider
ſtandsfähigkeit ſind d h eben von den Drüſen aus denken denn
es ſcheint nicht erwieſen daß auch nur der größere Teil der Drüſen
Tuberkulöſen ſpäter 3 ſchwindſüchtig wird Dieſe Frage iſt
wie geſagt für uns noch eine offene und bedarf durchaus weiterer

e mit Hilfe der ſchulärztlichen Unterſuchungen Solchen
Betrieben oder m welche für Uebertragungen von Wichtigkeit
werden können Nahrungsmittelgeſchäfte Lehrer gehören 17 der
Verſtorbenen an Weit wichtiger als die bisher möglichen Feſt
ſtellungen werden genauere Ermittelungen der einzelnen Krank
heitsfälle und zwar ebenſoſehr der nur verdächtigen wie der aus
geſprochenen manifeſten ſein h kommen diejenigen Feſt
ſtellungen in Betracht welche bezüglich der Schulen Lehrer wie
Schüler der Miniſterial Erlaß vom 9 Juli 1907 zur Pflicht
macht Ein anderes ebenſo brauchbares wie wichtiges Mittel
Aufklärungen zu erhalten fällt ſo heißt es in dem Berichte
meines Erachtens mit den weſentlichſten Arbeiten auf dem Ge
biete der Säuglingsſterblichkeit zuſammen Bei den wirtſchaftlich
und dementſprechend auch meiſt nicht notwendig immerl hygieniſch
ungünſtig geſtellten Kreiſen der Bevölkerung findet man ebenſowohl
die Tuber Frſe am häufigſten wie die Säuglingsſterblichkeit amgrößten Dieſe wie jene wgesehen von beſtimmten Berufsarten

bezüglich der Tuberkuloſe werden r mangelhafte Pflege und
Ernährung Unterernährung bedingt bezw begünſtigt Schäden
welche zum Teil aber unabhängig von dieſem durch grobe Unge
wiſſenheit in wirtſchaftlichen Fragen und Nachläſſigkeit verurſacht
wird Der beſtimmende ſoziale Faktor kann ſich aus beiden der
erörterten Mißſtände zuſammenſetzen gegen den einen hilft nur
Geld n re uſw gegen den anderen Belehrung und
Erziehung Das gilt für die Tuberkuloſe ſo gut wie für die ver
heerenden Säuglingskrankheiten die einzelnen Fälle müſſen nach
Möglichkeit aufgeſucht werden da nur die geringere Zahl der
Hilfsbedürftigen und nicht einmal die wichtigſten freiwillig die
Fürſorgeſtellen aufſuchen Dieſe Ermittelungen durch Organe
welche ungefragt und ungebeten auf Grund gewiſſer Jndizien den
Einzelfällen nachgehen halte ich für eins der wichtigſten Mittel im
Kampf gegen beide Volkskrankheiten Da wir nur ſehr ſchwer er
fahren können wer verdächtig huſtet ſehr leicht und ſicher aber
wo und unter welchen Verhältniſſen die Kinder geboren ſind wer
den die Wege der Tuberkuloſe Ermittelungen praktiſch häufig denen
der Bekämpfung der Säuglingsſterblichkeit folgen Daß man auf
ihnen einem nicht geringen Teile auch jener Erkrankungen auf die
Spur kommen muß iſt oben erörtert worden Daß endlich dieſe
Erwägungen über das Stadium theoretiſcher Betrachtungen hin
ausgediehen ſind und wie ſich ihre Durchführung geſtaltet hat
wird in dem Bericht über die Bekämpfung der Säuglingsſterblich
keit dargelegt Die weitere Forderung iſt die Fürſorge für den un
bemittelten bezw unwiſſenden Kranken Jhr und dem Schutz
ſeiner Umgebung gerecht u werden hat ſich der hieſige Verein zur
Bekämpfung der Lungenſchwindſucht zur Aufgabe geſtellt der ſich
tatkräftiger Unterſtützung ſeitens der ſtädtiſchen Verwaltung er
freut Es iſt erfreulich daß der Vorſtand dieſes Vereins einem
vielfach noch zu wenig gewürdigten Uebelſtand dem Fehlen einer
auch nur einigermaßen leidlichen laufenden Desinfektion und
ſeiner Abhilfe der Unſchädlichmachung infektiöſem vom Kranken
kommenden Materials ſein Augenmerk zugewendet hat Ausgabe
von Wäſchebeuteln und Reinigungsmitteln Die unentgeltliche
Abgabe geeigneter Desinfektionsmittel an Minderbemittelte für die
unſchädliche Beſeitigung des Auswurfs in Spuckflaſchen Näpfen
uſw aus den Beſtänden der Desinfektionsanſtalt wurden auf mei
nen Antrag vom Magiſtrat genehmigt Die behandelnden Aerzte
brauchen ebenſo wie die Fürſorgeſtelle für Lungenkranke die Liefe
rung nur bei der Städt Desinfektionsanſtalt zu beantragen wenn
es ſich um Minderbemittelte nicht um völlig Mittelloſe handelt
Natürlich haben alle dieſe Vorſchriften deren Befolgung auf ſolche

ohnungen,f

Weiſe möglich gemacht worden iſt und tatſächlich einen guten Schutzfür die m bung Familie des Je les bedeuten würde nur
wirklichen Wert wenn die Betreffenden 69 nach ihnen richten
Es iſt bekannt daß r ur Läſſigkeitund ſelbſt zumLeichtſinn neigen Der Jnhalt von Merkblättern und dergl wird
nicht von ihnen aufgenommen meiſt nicht einmal geleſen auf
dieſem bequemen Wege allein ift alſo edenfalls nicht vorwärts zukommen Deshalb erachte ich den e luß des oben angeführten
Vereins für m r wichtig für die Zwecke der häuslichen Für
ſorge ein beſonderes Organ Fürſorge Schweſter zur Verfügung
u ſtellen Nach ſolchen Grundſätzen und mit den oben genannten

itteln wird die Bekämpfung der Tuberkuloſe weiterhin zu ver
folgen ſein als eine der ſchwerſten aber auch e Aufgaben
kommunaler und ſozialer Hygiene Erwähnung verdient daß von
dem Arzt des o g Vereins Herrn Dr Kohlhardt auch die ſpezi
fiſche Behandlung der Tuberkuloſe mit vorſichtigen Tuberkulin
kuren geübt wird welche in vielen Heilſtätten meines Erachtens
leider noch fehlt

t Privathengſten ſchweren Schlages Die
diesjährige Prämiierung von Privathengſten ſchweren Schlages
indet am Donnerstag den 23 September vormittags 9 hr auf
dem ſtädtiſchen Schlachtviehhofe in Magdeburg ſtatt 1 Die Preis
bewerbung ſteht jedem e Hengſt ſowie jedem 2 jährigen
Hengſte des ſchweren Arbeitsſchlages offen e deſſen rein
blütige Abſtammung glaubhaft nachgewieſen werden kann 2 An
Preiſen ſtehen zur Verfügung a v rergyfe ür Hengſte im
Alter von 2 Jahren 6 Preiſe zu je 150 Mk 2 ugeldpreiſe für
Hengſte im Alter von 3 ausnahmsweiſe 4 Jahren 6 Preiſe zu je
200 Mk Leiſtungspreiſe für Haſt im Alter von 4 Jahren und
älter 10 Preiſe von 300 600 Mk 3 a 2 ſte die ſich umLeiſtungspreiſe bewerben iſt der beglau igte gchweis zu erbrin
en daß dieſelben im Vorjahre in der Provinz Sachſen zur Zucht

benutzt ſind und mindeſtens 40 Stuten gedeckt haben Für einen
Hengſt im Beſitz einer Zucht genügt der Nachweis

aß von ihm in dem letzten Jahre überhaupt 50 Stuten gedeckt
ſind Für die Beſtimmung des Alters gilt der 1 Juli als Jahres
ende 4 Das Preisgericht beſteht aus dem Herrn Geſtütsdirektor
als Vorſitzenden zwei Vertretern der Landwirtſchaftkammer ſowie
dem Zuchtdirektor der Landwirtſchaftskammer mit beratender
Stimme 5 Der Beſitzer eines mit einem Preiſe ausgezeichneten

verpflichtet ſich durch Unterzeichnung eines diesbezüglichen
Scheines

a den a ſt dem ein Vorangeldpreis zugeſprochen wurde
zur Angeldprämiirung reb den Heng ſt der einen Angeldpreis erhielt in der Provinz
Sachſen decken zu laſſen und im nächſtfolgenden Jahre zur
Bewerbung um einen Leiſtungspreis vorzuſtellenc den Hengſt der einen Leiſtungspreis erzielte mindeſtens

zwei weitere Deckperioden zur re ähg Zuchtbenutzun
in der Provinz aufzuſtellen Wird der Hengſt vor Ablau
dieſer Friſt außerhalb der Provinz verkauft oder ſonſtwie
der öffentlichen Zuchtbenutzung in der Provinz entzogen
o iſt der dafcte Betrag des Preiſes als Reugeld an die
andwirtſchaftskammer zurückzuzahlen Falls der Hengſt

innerhalb der verpflichteten Friſt zur Zucht untauglich wird
entſcheidet die Landwirtſchaftskammer über die Rückzahlung
des Preiſes Die Dre können ſich aber innerhalb der
Verpflichtungsfriſt wieder um neue Preiſe bewerben

6 Die Anmeldungen ſind durch den Beſitzer des Hengſtes ſpäteſtens
bis zum 15 September bei der Landwirtſchaftskammer zu Halle
a Saale zu bewirken

Freiwillige Sanitätskolonne vom Roten Kreuz Am Sonn
tag den 29 Auguſt 1909 vormittags 1128 Uhr anläßlich des
10 jährigen Beſtehens der freiwilligen Sanitätskolonne des 187 er
Bahnhofsbaracken Vereins eine vom dem Herrn Pro
e ähn der freiwilligen Krankenpflege genehmigte
größere Kolonnen Uebung an der ſich ungefähr 9 Kolonnen mit250 Mann beteiligen werden auf der Jungfernwieſe Zugang
Hafenſtraße ſtatt Die Uebungsteilnehmer verſammeln ſich um
10 Uhr vormittags auf der gen und ſtellen ſich dort zur

an ſeeg Front nach dem Kornhaus Führer vor derFront auf Die Keihenfolge der Kolonnen beſtimmt das Los Um
112 Uhr wird der Frontrapport dem Herrn Provinzialdelegierten
überreicht worauf der Leiter der Uebung das Kommando zum Be
ginn gibt Der en t folgende Jdee zu Grunde m Hafenelände von Halle a S nd am 29 Auguſt 1909 früh auf der
Saale von einem nördlich gelegenen h zu Schiff eine
rößere Anzahl Kranker und Verwundeter eingetroffen Die

Sanitätskolonnen von Halle und Umgegend haben den Auftrag
die Schiffe zu entladen die Verbände zu prüfen und die Kranken
und Verwundeten in Eiſenbahnwagen umzuladen um ſie ſchneller
per Bahn nach einem weiter d elegenen Lazarett zu transportieren Die zu einem längeren en ahntransport nicht mehr
fähigen Kranken halten die Sanitätskolonnen in hergerichteten
Unterkunftsräumen unter Bewachung ihrer ausgebildeten Kran
kenpfleger zurück um ſie durch die requirierten ſtä tiſchen Kranken
wagen in Halleſche J zu überführen Hierauf findeteine Beſprechung der Uebung ſtatt Jm lnſchluß ſieran mar

h die Uebungsteilnehmer unter Vorantritt einer Muſik
apelle nach dem Peißnitz Reſtaurant Daſelbſt gemeinſames

Mittagseſſen Nach dem Eſſen freie Gondelfahrt bis zur Saal
ſchloßbrauerei und zurück nach der Bergſchenke n letztge

ten Lokal zwangloſes Beiſammenſein mit Aufführungen im
Saal

Beſitzwechſel Das bisher dem Rentier Herrn Karl
Merk witz gehörige Grundſtück Kleinſchmieden Nr 3 iſt in den
Beſitz des Kaufmanns Herrn Alex Michel Marktplatz 18
übergegangen

Sonderzüge Anläßlich der Ankunft des Grafen Zeppelin in
Berlin verkehren am Sonnabend den 28 ds Mis folgende Ver
waltungsſonderzüge II und III Klaſſe zu ermäßigten Preiſen

J Sonderzug Halle a S Berlin Ahb und zurück
Hinfahrt RückfahrtHalle P ab 820 Vm Berlin Ahb ab 1100 Nm

Wittenberg r Jüterbog an 112Jüterbog Wittenberg 1224 Vm am 29 /8Berlin Ahb an Ab Halle PII Sonderzug Leipzig Bayr Bf Berlin Ahb und zurück

Hinfahrt RückfahrtLeipzig Bayr Bf ab 645 Vm Berlin Ahb ab 1050 Nm
Delitzſch 723 Bitterfeld an 12F Vm am 29 58
Bitterfeeld Deligſch 1272Berlin Ahb an 920 Leipzig Byr B

III Sonderzug Cottbus Berlin Görl Bf und zurück
Hinfahrt RückfahrtCottbus aab 800 Vm Berlin Görl Bf ab 1008 Nm

Lüben an 826 Lübben anl1üben 92 en6bbenan 115Berlin Görl Bf an 955 Cottbus 1200 Mitternacht
Zu dieſen Zügen werden auf den Anfangs und den vorſtehend be

zeichneten Zwiſchenſtationen Sonderzugrückfahrkarten zu den nachſtehenden
Preiſen nur nach Berlin in beſchränkter Anzahl verausgabt

Halle a S Berlin Ahb II Klaſſe M 60 III Klaſſe M 00

Jüterbog 40 250Wittenberg 20 50Leipzig Bayr B 20 40Delitzſch 60 40Bitterfeld 00 00Cottbus Berlin Görl Vf 20 40Lübbenau 80 38 50Lübben 00 90r

Die Fahrkarten gelten zur Hin und Rückfahrt nur für die
Sonderzüge Jn Halle a Leipzig Bayr Bf und Cottbus erfolgt
die Ausgabe der Fahrkarten am Freitag den 27 ds Mts in der
Zeit von 8 Uhr vormittags bis 6 Uhr nachmittags Auf den
übrigen Stationen am gleichen Tage in der Zeit von 8 Uhr vor
mittags bis 12 Uhr mittags Nach den angegebenen Zeiten werden
Sonderzugfahrkarten nicht mehr verausgabt

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Telegramme nud letzte Rachrichten
Helbra 24 Auguſt W Heute früh 6 Uhr wurde die Berg

mannsehefrau Mathtibe geborene Großmann im Bad Anna tot auf
gefunden Sie hatte ſich ſelbſt das Leben genommen Familienzwiſtig
keiten ſollen die Urſache ſein

Friedrichshafen 24 Auguſt Das Luftſchiff III
wird heute fertiggeſtellt Morgen wird mit der Füllung begonnen
werden Die Motore werden in der Halle ausprobiert Am Donners
tag werden wenn die Zeit reicht kleine Probeaufſtiege ſtattfinden
In der Nacht vom Donnerstag zum Freitag beginnt der Flug nach Berlin
Bis Bitterfeld führt Oberingenieur Dürr das Luftſchiff von dort an
Graf Zeppelin ſelbſt Am 8 September treffen die Mitglieder des
Bundesrats und Abordnungen derjenigen Städte deren Ehrenbürgerrechſ
Graf Zeppelin beſitzt zur Beſichtigung des Z III hier ein Einzelne der
Gäſte können ſich an einem Aufſtiege beteiligen Um 4 Uhr begeben ſich
die Gäſte nach Lindau wo im Bayeriſchen Hof ein Eſſen ſtattfindet

Paris 24 Auguſt W Der Matin meldet aus Madrid
Nach Berichten aus Melilla war der geſtrige Tag beſonders blutig
Die Mauren die auf Abhängen gegenüber dem Lager von Sidi Mouſſq
im Hinterhalt lagen griffen einen ſpaniſchen Zug der von vier
Kompagnien Jnfanterie einer Schwadron Kavallerie und zwei Gebirgs
batterien begleitet war gleichzeitig von 20 Punkten aus an Schließ

lich wurden nach großen Anſtrengungen die Mauren zur Rückkehr
gezwungen Von den Spaniern wurden ſieben verwundet unter ihnen
einer ſchwer Die Durchſchlagskraft der Geſchoſſe der Mauren
wird durch die Tatſache bewieſen daß eine Kugel nachdem ſie den
Flintenkolben eines ſpaniſchen Soldaten zerſchmettert hatte einem Artille
riſten den Schädel durchbohrte und dann einem anderen in den Unter
leib drang

Melilla 24 Auguſt W Eine Batterie der Artillerie die
zur Deckung eines Lebensmitteltransportes unterwegs war hatte ein
Feuergefecht mit dem Feinde der unter Verluſten zurückgeſchlagen
wurde

Melilla 24 Auguſt W Unter einer Abtefkkung Mauren
die nächtlicherweiſe die Eiſenbahn angegriffen hatten explodierte eine

Mine und tötete eine Anzahl von ihnen

Bankhaus Paul Schauseil G0o
alle a S Bitterfeld Delitzseh Ellenburgan und Verkauf von ertpapieren Einlösung von Coupons

Konto Korrent Soheck und Wechsel Verkehr
Verzinsung von Geldeinlagen eto ete

Kursbericht der Halleſchen Bankfirmen vom 24 Aug 1909

Diyidende gins Z Kurs
für Proz termin S Notiz

Stadtanleihen ete

Hall eonv vroz Stadt Anl v 1882 u 96,250do 3/ proz Theat Anl v 1883 u
do do Stadt Anl v 1886 u 96,256do do do v 1692 u a 94,500do do v 1900 Ser III 2 2 u 3/ 98,750do do v 1900 Ser I u U a u 4 1100,800do do v 19800 Ser V c u 4 100,800do do v 19009 Ser V U 4 1100,800do do v 1905 Ser T A u A 4 100,806do do v 1905 Ser I unk b 1912

Akener 3/ proz Stadt An l a V u 32/ 94,500Erfurter pro z do u 940do A4proz do v I8683 u J 4 1100,766do To do 1801 u oo 756do do do v 1908 Ausg 6 u 4 100,7656Halberſtädter proz Stadt Anl Fersch zu unNaumburger o do n 93,50Nordhäuſer StadtAnleihe von 19008 u 4 SZerbſter do o J n wu 9 U 33Landſchaftl Centr Pfandbr u 94,600do do un u 8Sächſ 4 proz landſchaftl Pfandbr d i wa Tdo 4proz do do neue u 4 1100,100do 8 proj do do a u J udo 8 proz do do J 4 t U V 8do 8 r hhhh 2 VFVersoh 960unſtrutReg n Bretl Nedra a u 31/ 960
Anleihen induſtr Gef

Ammendorfer Papierfabrik 4 proz Oblig u 4 97,500do do do do u 101,500Bernb Maſchinenfabrik Obl rckz 103 u Y cBruckdorf Nietlebener Braunkohlen Obl u 4 1986BruckdorfNietlebener Bergbau u 100,75 bz2BConſol Hall Pfännerſchaſts Oblig u 4 1097,756Cröllw AktienPapierf 4 proz S Unl u 4 980Eilenburger Kattun proz Oblig uEiſenacher 4 proz KammgarnſpinnereiOblig

v mit 102 pr uF Zimmermann Co Maſchin 4 pr A u 4 97,756Grube Glückauf proz Oblig S uHalleHettſtedter proz Oblig 2 u 91Bo 4 proz do s u v 100,256P Straßenbahn 4 proz do J u 4 199,206Kyffhäuſerhütte 4 proz Hyp Anleihe 2 u 4 86B
Gottfried Lindner proz Anleihe u 100,609Mansfeld ſche Kupferſchieferbauende Gewerkſchaft

a u 103,250do do do u V 8,900Naumburg Braunk abg 4 pr Hyp Anl a 280acht Braunk 4 proz Schuldv c n
do II rückz mit 102 pro z S 4 38,756Sächſ Thür Braunk Ver Anl rüchz 100 2 u 101,506

Waldauer Braunkohlen 4 proz do 2 u 756Werſchen Weißenf Braunk 4 pr Obl 1890 u 4 97,750
do do do do 16898 S u 4 97,750do do do do 1802 v S es 285do do rückz 102 A u 1026Zeitzer Paraffilm u Solarölfabrik Anleihe S n 8,20B
do do do a u 4 102,25BAktien

Halleſche Bankvereins Aktien 1907 9 3 4 1153,75b1
Spar u VorſchußBank Aktien 1603 4 4 876Ammendorfer Papierfabrik Aktien ts0o7 c 15 7 4 17200
Bernburger Raſchinenfabrik Aktien 1807 4 4
Cröllwitzer Aktien Papierfabrik Aktien 1807 os 13 4Cönnern Malzfabrik Aktien 1s0o7 e 11 4 SDörſtewitz Rattmannsdorf Braunk Akt l1907,06 2 4

do VorzugsLAittien 1907 081 5 4 14BEilenburger Kattun Manufaktur Aktien 1907 o 0 4 98,500
Eiſenwert Brünner Artern 10 4 1406Glauzig Zuckerfabrik Aktien 1907/08 12 4 1540Halle Fetiſt A La A g proz Io07/08 4 79 25B

do a e 4 76bHalleſche AktienBierbrauereiAktien 1907,081 0 1 4 84 bdalleſche Maſchinenfabrik Aktien 1907 26 i 1 4 430B
Halleſche Straßenbahn Aktien 1907 3 4 bov,500
palleſche PortlandCement Fabrik 1 5 2 4dildebrandſche Müblenwerke Aktien 1907 08 13 J 1 S
Körbisdorf Zuckerfabrik Aktien 1807 osl 11 4 1626
Kyffhäuſer Hütte Aktien 19007 6 4 SLandsberger Malzfabrit Aktien 1907 08 9 1 SLindner Gottfried Aktien 1907 10 1151d20Naumbuxger Braunfohlen Aktien 1907/08 14 i 4 2006Niemberg Malzfabrik Aktien 1807/08 9 4 1296Nienburger Schloßmälzerei Aktien 1907/48 9 4
Riebeckſche Montanwerke Aktien 1307/00l 12 4 1936
Sächſ Thür Braunk St Aktien 1807 5 4 1000do do St Pr Akt I Em 1907 5 4 II108,750do do do II do S 5 1 SWaldauer BrannkohlenSt Aktien is0o7 12 2 4 12156
Wegelin Hübner A Aktien 1807 12 1 l1026WerſchenWeißenfels Braunkohl Akt 1s0o7,0s 16 4 218 500Zeizer Maſchinenbau Aktien Schaede Iieor s 11 4 4
Zeiter Paraffin u Solarölfabrik Aktien 1807/08 11 4 1380Zuckerraffinerie Halle Aktien I807/08 0 4 1122b20
BruckdorfNietleb Bergbauverein Kuxe 100 o u o Z
Konſolidierte Pfännerſchaft Kuxe r 2 42 10

Die Kurſe der mit bezeichneten Papiere verſtehen ſich in Mark für ein Stück

Polytecehnisches InstitutFrankenhausen a Kyrhäaäuser
lagenieur und Werkmelsterabtg für Maschinenb ElektroteBrückenbau und en Arehſtektur und Tſofdankurso

v

e

e



Auvrerhaut

wegen

Ausmfetunn

o ht ſo
t

Nur gute Toilette Seiſen
Zum Beiſpiel Hochfeine Blumen Parfüms per Fl zu 70J G6 Stück gute Jockey Klub Seife nur 25 5 65 50 35 u 25 gemachtes

6 haochfeine Mandelölſeife 29 Fau de Cologne per Fl 25 48 u 90
5 3 ehr ſchöne Li ilienmildh ſeife 35 die beiden letzteren Sorten ſind echte
c 3 haochf BVonquet Silberſeife 35 Joh Maria Farina St Pantaleor Köln
e 6 Stück beide Sorten ſortiert 65 4 6 Brieie engl Heftpflaſter nur 15

5 6 Stück vorzügl Glycerin Seife nur 42 9 3 Faſchen Klettenwurzelöl 24
6 brillante Veilchenſeife 45 3 Doſen feinſies Lanolin 19
6 Binmſtein Raſier od Gallſeife 6 Pakete Kopfwaſchpulv S Shampoo 48

2 nur 45 4 2 Fl feinſtes Mundwaſſer 796 hochfeine Blumenfettſeife 45 2 Fl beſtes Lockenwaſſer 532
3 vorzügliche Lanolinfettſeife 55 2 Fl hochf Bartwaſſer m Kamm 80
6 große Edelblumenfettſeife 85 5 2 Fl vorzügl Franzbranntwein
6 herrliche Fliederprachtſeife 86 5 oder Bayrum nur 80

e 2 Fl brillant Brenneſſelhaarwaſſer 95e Karton Seiken 2 Fl Eiskopfwaſſer vorzügl 05
wundervolle Sorten zu enorm billigen 2 Fl Kamillenkopfwaſſer hochfein 10

e Preiſen 2 Fl Peruaniſch Tanninwaſſer 15 Ter Sie von harmackigemh Zriſierkämme Kopf und Zahnbürſten Haarſchmuck Schwämme Pomaden Puder 3e r p w ganz Koloſſal billig 9 hautjucken
für jede Mark Einkauf ein jed o nurS Gratis ſchönes Wäſche Riech Sachet als Zugabe dis Freitag befallen ſind ſo daß Sie durch den

übermächtigen Reiz gepeinigt Arme
u Beine mit den Nägeln bearb eitenu zuf er Holetta

im Verwechſlungen zu vermeiden bitte genau auf rote Firma

beſte bewährte Syſteme

Schaede s Sehnell
Waschmaschine

Schmidt s Patont
Waschmaschine

See
Dampfwascumasehine Krauss

AlleinVerkauf für Halle

nelättbretter
Plättöfen

Wilh Meckeri h
Wäscherollen

Plätten

Obst u Südfrucht Halle
61 Magdeburgerſtraße 61

Täglich Eingang von allen Sorten friſchem Obſt zu den billigſten
Tagesbpreiſen

Offeriere weiche Eßbirnen Pfd 10 Pfg Kochbirnen 2 Pfd 15 Pfg

S 15 PfgMusäpfel Jnhaber Paul Pflug
Fähre auersberger

Chemische Reinigqungs Anstalt
Auf weine Spezial Abteilung

kür Reinigung von Herren Garderobe
mache ich besonders aufmerksam

z 6 Läden am Platze
Fernsprecher 1248 und 1252

Paul e5 Fischerplan 5 Nähe Herrenstrasse

Kohlenhandlung

ab Lager per Zentner 56P A Briketts rei Haus e g ß 83
ine e ab Lager 10 50Er Presssteines Da Da

G Handwagen jeder Grösse ſtehen zurbolannimaehmne

zur kurze dauert der große Ausverkauf zu noch nie da
92

geweſenen ßreijen

in großer Poſten Wachstuch Tischdecken a Stck von 50 Pf an

m 50
Verfüg gqung

Wachstuch Restoe 10Cummi T7Tischdecken 835
Kächentisch Linoleum a Meter 70
AMarkttaschen a Stck 10
Hosenträger für Kinder a Paar 25Hosenträger tür Erwachsene in jeder Preislage
Gummi Kindeorschürzen a Stck von 40 Pf an
Gummi Frauenschürzen 150
T7hermometor 10Linoleum T7eppiche 300Linoleum Läufer Resto ſpottbillig
Wäsche Schablonen Neuheit 14 diverſe Aus

führungen auf einer zuſammen nur 35 Pf
Dieſer Gelegenheitskauf iſt einzig daſtehend nur

4 4 eiststrasse 44

an bietet ganz großartige Porteile ſi in

Versäumen Sie nicht einzukaufen
Darfümerien und Foilette Artißel zu Schleuderpreiſen

nur 4ter Laden von der Ecke NPoſtſtr 1
die gelben Dlakate am Swauſenſer zu achten ſonſt ſind Sie nicht in meinem Geſchäft

lehtung9
r

Meiner werten Kundſchaft zur Nachricht daß ich d J
onstanfuhr begonnen habe und habe noch den Verkauf von ſämtl
Erzeungniſſen aus dem Provinz Obſtgarten Diemitz

Obſt n Südfruchthandlung Albrechtſtraße 3

Daſelbſt auch von dort reinen Bienenhonig

mit meiner

wehaſl

Ausmfetung

tadellos
Automors Wasser ausgespült werden
und dergleichen ist dann ganz unnötig Automors
vernichtet Schimmel Pilze und dumpfen Geruch

In der Speiſekammer
beſchlägt nichts mehr

wenn dieselbe von Zeit zu Zeit mit Automors
Wasser aufgewischt wird Ebenso hält sich Ein

Gefässe mitwenn die
Salizyl

müſſen u keinen Schlaf ſinden ver
ſchafft Jhnen Dr Koch s Kühl
salbe ſofort Erleichterung

Topf a Mk
Halle a Hirsch Apotheke

aller Art lief billigſte Stemp 2 Aitfred i egnott
Halle a S

Gr Steinſtraße 13 Ladenalf ſofort
Dies beſtätigen über 1000 u e Kranker die Limoſan

T abletten be ücht Rhenmatismurs
und anderen Harnſänure Leiden erprobten Eine Probe unferes Mittels
nehbft ausführlich aufklärender Broſchüre u fnerkennungen ſenden wir

kostenlos an alle Leidencden
die uns per Poſtkarte ihre Adreſſe mitteilen

Chemiſches Laboratorium Limofan Poſtf 264 Limbach Sa
Bin wieder mit einem großen friſchen Transport junger

S UIDJalicher octpreussischer 1 russischer

Scherl Magenpfer
h e

eingetroffen und ſtehen ſelbige bei mir ſehr preiswert zum Verkauf

Louis Arndt Guerfurtt
Telephon Ur 13 u

e

ümerfe

Viole etta Parfümerie ſowie

r

r t T er

Eine Tasse feinste unübertroffene
t Bouillon erhalten Sie mit

Rindu
Bouillon Extrakt

Dose 30 Pfg 10 2 u 6 MK

S r nronu DelikatessgeschättenS S e z
Bouillon

See I

z c a3 8 Zahnpraxis
Leipzigerſtraße S vis vis der Ulrichskirche

Atelier für modernen Zahn Erſatz S
mit und ohne En fernung der Wurzeln

Schmerzloſes SahnziehenAuto Plombiernngen etr
Schonendſte Behandlung Mäßige Preiſe Se queme ZahlungsbedingC Telephon r f8

W Ueber mein ſchmerzloſes Verfahren liegen viele Anerkennungs
ſchreiben im Atel er aus

v2

tag t t c
t

See e Beste
i e a doeren erhantiich
för ö0 Hansa Döten erhalten Sie 1 Dose ft Nahes gratis

Düben n Herrmann CGutschow K BarnieskeBngr Niede Niederl

Von morgen Mittwoch ab ſieht ein großer Transport

Prima bayerischer

A Zugochsen
preiswert bei mir zum Verkauf

S e a 17Franckeſtr 17

Allein verkant

ſo lange der 2

S a S

Flugschritten

urmacher Kurt Unger
unter Garantie äusserst bill Bitte T cdudin u aufhowahren

Zzuckerpreiseerhöhungen
für alte und neue Brnte Kommen jetzt Schlag auf Sehlag

Man verlange umsonst und portofrei die von Kaufmann
Michael Proestler in Würzburg verfassten hochinteressanten

Patent Grude Oefen
zum Kochen Braten Backen Heizen

Ohne Wärmröhre
Mit Wärmröhre

Wilh Heckert 6r Ulrichstr 57
Einfache Grudeöten 6 50 9 iz 15 bis 30 Mk

Vorzüglicher haustrunk
Braunbier in Flaschen p Kasten 20 Fl 1,40 MK
Weizenbier in Flaschen p Kasten 20 Fl 1,60 Mk

Doppelbier i riaehen v Kasten 20 r I,60 r

Schwemme Brauerei IIalle a S
Fernsprecher 2649

och kurze Zeit
Vorrat reicht verkaufe ich von meinem gut ſortierten Lager

zu bisherigen Preiſen pa

V 29 M an
v 50 M an

Großh Sächſ HoflieferantPaul im zigarren importhaus
Bernuburgerſtraße 16

Auf den
gehen alle Vhren

Punkt
die repariert werden beim

Bechershot 9
am Markt

Los nun Mark
Ziehung am 0 Sept 1909

Sschneidemühler
Automobhbil u Pferde

otterie
3103 Gewinne I W v zus M

100000
Hauptgew 1 Automobil i W v M

11 Lose sortloſe 50 pf a versechied M
a Tausenden

Porto u Liste 20 Pf extra durch
das Geueral Debit

H C Kpöger Ferlin W 8
Friedriechstrasse 193 a

DF sowie alle durch Plakate
u Kenntlich Verkaufsstellen

In a L bei PettrienKopsech Talamtstr 6 Otto Arnädt
Zigarrenhandlung Rich Meye

obere Leipzigerstr 46

m Sommer

r er vwirkt wohltuend und belebt die
Kopfnerven Jn Fl z 75 und
1,50 Allein echt in der
schhwanen Drogerie

Leipzigerſtraße

vis vis Herm Hönicke

Gechrter Herr Apotheker

Senden Sie r wieder ſofort die
vorzügliche Rino Salbe eroffene Beinleiden an Fräul A L

Pastor W
26 /3 06

Dieſe RinoSalbe wird mit Erfolggegen Beinleiden Flechten und Hant

leiden angewandt und iſt in Doſen à
Mk 16 und Mk 25 in den Apotheken
vorrätig aber nur echt in Original
packung weiß grün rot und Firma
Schubert Co Weinböhla Dresden

Fälſchungen weiſe man zurück

L

Paul Haves
Ingenieur

Halle a Merseburgerstrasse 161
Tel 555

Aprikosen Aepfel

Birnen
W friſch eingetroffen

Billige Bezugsquelle für Händler
Prngt Aancler rege r

Empfehlenswert iſt die

Reparatur u Bügel Anſtalt

für Herren Garderobe

von Karl Abiehbt
Annahmeſitellen Scharrenſtr 12
und Richard Wagnerſtraße 41
Auch Neuanfert bei Stofflieferung

bänso Enten
gar leb Ank 7 Mon alt vollkommen
ausgewachſen vollfedrig fleiſchig
ſchlachtreif 10 St ca 8 Pfd ſchwere
Gänſe 30 Mk 18 ſchwere Enteu
27 Mk Streisand Dzieditz

Schleſien 110
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